
Bürgergespräch und Arbeitsberatung mit dem Landrat 
 

 Foto: Pressestelle LRA 

Im Rahmen seiner turnusgemäßen Kreisbereisung hat der Landrat am 7. Februar die Mitglieder des Stadtrates um 17:00 Uhr zu 
einem Arbeitsgespräch und um 19:00 Uhr die Bürger zu einem öffentlichen Bürgergespräch ins „Neue Schloss“ eingeladen. Zuvor 
wurden ab 13:00 Uhr gemäß Vorschlag des Bürgermeisters die Firma Danpower (Heizkraftwerk), die MEDIAN-Klinik und die Agrar 
e. G. Oberlemnitz besucht.  
Nach der Insolvenz der LED und den sehr intensiven Bemühungen, ein Folgeunternehmen für die zentrale Wärmeversorgung in 
Bad Lobenstein zu finden, diente der Besuch der Danpower GmbH natürlich der Information zum Stand der Dinge. Hierbei wurden 
die Schwerpunkte eines etwa 2 Mio. Euro umfassenden Investitionsprogramms erläutert, wobei die laufenden Bau- und Sanie-
rungsmaßnahmen erklärt wurden. Neben den Arbeiten im Betriebsgelände wurde auch über den Zustand und die Entwicklung des 
Fernwärmenetzes gesprochen, da in den zurückliegenden Monaten eine Vielzahl von Störungen im Straßenbereich repariert wer-
den mussten und einige Netzabschnitte z.B. vom Bahnhof in Richtung „Weiße Brücke“ bis Brauerei in einem desolaten Zustand 
sind. Auf Grund des zunächst pauschal geäußerten Interesses der Danpower GmbH, gegebenenfalls Wärme an die „Ardesia-
Therme“ liefern zu wollen, sind Gespräche über mögliche Trassenführungen, aber vor allem das Preis-Leistungs-Verhältnis, unter 
Federführung der Kurgesellschaft erforderlich. Fest steht, dass die vor Inbetriebnahme der „Ardesia-Therme“ vom Stadtrat und der 
Kurgesellschaft getragene Entscheidung, die Therme mit Brennwertkesseln auf Erdgasbasis zu beheizen (Empfehlung des beauf-
tragten Fachplaners), richtig war, da bislang - abgesehen von gestiegenen Preisen - keinerlei Versorgungsengpass oder -ausfall 
zu beklagen war und andererseits die seit den 90er Jahren mehrfach gegebene Insolvenzgefahr der LED durch die tatsächliche 
eingetretene Insolvenz Mitte vergangenen Jahres die große Unsicherheit dieses ehemaligen Fernwärmeunternehmens bestätigt 
hat. Neben möglichst günstigen Lieferpreisen für Strom und Wärme spielt die Versorgungssicherheit der sehr komplizierten Tech-
nik der Therme eine große Rolle. 
Beim Besuch der MEDIAN-Klinik informierten der leitende Chefarzt und die Verwaltungsleiterin über den Stand und die Auslastung 
der Klinik. Gleichzeitig wurden mit den  Auswirkungen der Gesundheitsreform auch bundespolitische Themen gestreift. Deutlich 
wurde auch, dass die Klinik ebenso wie private und kommunale Haushalte und andere Unternehmen erheblich unter den extrem 
steigenden Betriebskosten (Strom, Öl, Gas) leidet weil die Erträge auf der anderen Seite stagnieren. Die Patienten erwarten 
selbstverständlich eine optimale Behandlung die in der MEDIAN-Klinik kontinuierlich geboten wird. Es wurde vereinbart, Gesprä-
che zu führen, wie ohne zusätzliche Kosten die Zusammenarbeit zwischen MEDIAN-Klinik und Stadtinformation im Interesse der 
Patienten und Gäste aktiviert werden kann.  
Der Besuch bei der Agrar e. G. Oberlemnitz, insbesondere der neuen Biogasanlage, machte deutlich, vor welchen Problemen und 
Herausforderungen die Landwirte stehen, zumal der Kostendruck durch die europäische Agrarpreispolitik bei den so genannten 
Veredlungsbetrieben (überwiegende Tierproduktion) deutlich höher ist als bei den reinen Agrarmittelproduzenten.  
 

Fortsetzung auf Seite 4! 
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Wichtige Rufnummern Bad Lobensteins 
Vorwahl von Bad Lobenstein - 036651   

Freiwillige Feuerwehr Wehrführer ....................................30280 
Notruf Polizei ........................................................................110 
Polizeistation Bad Lobenstein ..............................................860 
Notruf Rettungsdienst ..........................................................112 
Feuer- und Rettungsleitstelle Saalfeld ....................03671-9900 
ärztlicher Notfalldienst ............................................03671-9900 
Krankentransport .............................................................87000 
Saale-Orla-Klinikum, BT Schleiz .............................03663-4670 
Landratsamt Saale-Orla-Kreis Schleiz ....................03663-4880 
Bürgerbüro Bad Lobenstein/Kfz-Zulassung .......03663-488 800 

ZV Abfallwirtschaft Pößneck, Abfallberatung ......03647-441717 
Gebühren (Bad Lobenstein) ................................03647-441742 
Geraer Stadtwirtschaft, Niederl. Bad Lobenstein .............88928 
Firma SITA (Abfuhr Gelbe Säcke).....................036481-847712 
Stadt-Apotheke ..................................................................2178 
Apotheke Am Tor .............................................................88938 
Danpower GmbH (ehem. LED) ......................................398880 
OVO, Poststraße ...............................................................631-0 
Arbeitsamt/ Bad Lobenstein ................................036651/70128 
Amtsgericht .......................................................................610-0 
Grundbuchamt.................................................................610-14 
Katasteramt / Dienststelle Schleiz.........................03663/48100 
Volkshochschule Außenst. Schleiz. ...................03663-422458 
Stadtbibliothek....................................................................2588 
Kulturhaus ..........................................................................2076 
Regionalmuseum ...............................................................2492 
Musikschule .......................................................................2881 
Waldbad ...........................................................................38377 
Kindergarten „Kinderland“, Karl-Marx-Straße 36................2118 
Kindergarten „Sonnenschein“, Bayerische Str. 13 d ..........3554 
Kindergarten „Rappelkiste“, Unterlemnitz ........................31092 
„Ardesia-Therme“ ..............................Fax: 3939150, Tel.:39390 

Kirchenkreissozialarbeit / Beratungsst. Bad Lobenst.....656940 
Suchtberatung im Diakonieverein, Wurzbacher Str.13 ....31364 
Sozialstation, Bayerische Str. 13 .......................................6110 
Ambulanter Hospizdienst, Bayerische Str. 13..................61155 
Ev. Stiftung Christopherushof / Verwaltung....................398928 
Volkssolidarität, Straße der Jugend 15   ... .......................63933 
Blinden- u. Sehbehind.-Verband/Ber. Bad Lobenstein      33552 
MEDIAN-Klinik Bad Lobenstein............................................740 
Jugendhaus......................................................................88921 
Familienberatungsstelle Bad Lobenstein .........................50207 
Altersheim Emmaus Ebersdorf...........................................   690 
DRK Pflegeheim Bad Lobenstein.........................................390 
AOK, Hirschberger Straße ...................................................750 
DAK, Neumarkt 12, in Schleiz ..............................03663-4829-0 
BARMER, Heinrich-Behr-Straße 5b ...................018500276000 

Evang.-luth. St. Michaelis Gemeinde: 
Pfarrer Ibrügger..................................................................2243 
Evang.-meth. Gemeinde: 
Pastor Gerisch erreichbar unter: .......................036640 - 22310 
Röm.-kath. Christus-König Gemeinde: 
Pfarrer Spalteholz ..............................................................2539 
Neuapostolische Kirche: .................................................3530 

Bei Havarien: 
Gift-Notruf..............................................................0361-730730 
ZV Wasser/Abwasser Lobensteiner Oberland ..................6370 
          ab 16:00 Uhr Rettungsleitstelle .......................0367-9900 
Energieversorgung E.ON ........................................03663-4690 
          ab 16:00 Uhr .................................................03663-4690 
Gasversorgung E.ON............................................03663-48120 

          ab 16:00 Uhr ...............................................0130-861177 
Wohnungsbaugesellschaft Lobenstein mbH.....................606-0 
Allg. Wohnungsgenossenschaft e. G. Lobenstein ...........55024 

Wir sind für Sie da - 
Stadtverwaltung Bad Lobenstein 

Das Rathaus Bad Lobenstein ist für Sie geöffnet: 
Di.  09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr 
Do. 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr 
Fr.  09:00 bis 12:00 Uhr  

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:  
Büro Bürgermeister 
Steffi Wirkus Zi. 18 77212 u. 77113 

Kämmerei 
Kämmereiamtsleiter 
Sandro Weigel Zi. 07 77131 
- Geschäftsleitender Beamter - 

Kasse  
Cornelia Jonczyk                    Zi. 08                 77133  

Steuerstelle 
Rainer Kögler Zi. 04 77127 

Bauamt 
Bauamtsleiter 
Jürgen Funk Zi. 33 77140 u. 77143 

Sachgebietsleiter Hochbau  
Ingrid Albrecht Zi. 32 77183 

Bauhof, Poststraße 
Axel Mechold   33 707 

Hauptamt Zi. 12 77122 
Hauptamtsleiter 
Rainer Scheunemann Zi. 11 77123 

Redaktion Amts- und Mitteilungsblatt 
Birgit Röppischer                    Zi.  15  77156   

Sachgebietsleiter Öffentl. Sicherheit und Ordnung 
Lothar Zahn Zi. 16 77153 

Pass- und Meldewesen 
Sabine Löwe Zi. 10 77118 

Standesamt / Urkundenstelle im „Neuen Schloss“ 
Regina Otto  
Heidrun Linke  77119 

Marktmeister / Fundbüro 
Ramon Färber Zi. 13 77145 

Sachgebietsleiterin Kultur/Soziales/Tourismus 
im „Neuen Schloss“ 
Anika Schart  77165 

Stadtinformation, Graben 18 
Sibylle Geyer/Gisa Kurtz  77126 u. 2543 

Fax:  77100  

Internet-Adresse: www.bad-lobenstein.de 
e-Mail: info@bad-lobenstein.de 
e-Mail: buergermeister@bad-lobenstein.de 
e-Mail: ltr.hauptamt@bad-lobenstein.de 
e-Mail: hauptamt@bad-lobenstein.de 
e-Mail: meldestelle@bad-lobenstein.de 
e-Mail: ordnungsdienst@bad-lobenstein.de 
e-Mail: gs.stadtrat@bad-lobenstein.de 
e-Mail: kultur@bad-lobenstein.de 
e-Mail: stadtinfo@bad-lobenstein.de 
e-Mail: marktwesen@bad-lobenstein.de 
e-Mail: kaemmerei@bad-lobenstein.de 
e-Mail: bauamt@bad-lobenstein.de 
e-Mail: stadtbauhof@bad-lobenstein.de 

Bürgermeister Peter Oppel ist über die Zentrale (Tel. 770) oder 
über das Sekretariat (Tel. 77212 und 77113) und der stellver-
tretende Bürgermeister Wilfried Seiferth über Tel. 2170 er-
reichbar. 
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Besuchertermine bei Bürgermeister Peter Oppel empfehlen wir, 
vorher zu vereinbaren. 

Der Bürgermeister informiert 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 
Arbeiten des städtischen Bauhofes 
Durch die kaum anfallenden Winterdienstarbeiten können die 
Mitarbeiter des Bauhofes vielerlei andere Arbeiten angehen die 
z. B. durch die umfassende Windbruchberäumung akut anste-
hen.  

Parallel hierzu werden Instandsetzungs- und Renovierungsar-
beiten im Museum und Gewölbe des Museums (siehe Foto) 
durchgeführt, da sich die derzeitige Winterschließzeit hierfür 
anbietet. Im „Neuen Schloss“ werden Renovierungsarbeiten an 
der Gaststätte „Alt Lobenstein“ durchgeführt, da die Stadtver-
waltung seit Beendigung des bislang laufenden Pachtverhält-
nisses einen neuen Nutzer für diese mit der Schlosssanierung 
grundhaft instand gesetzte Traditionsgaststätte sucht. 

In den nächsten Tagen werden Maler- und Reparaturarbeiten 
im Kulturhaus begonnen, die infolge des Einbaus der Sicher-
heitsbeleuchtung erforderlich sind. 
 
Närrische Zeit ist vorbei 
Nach den „5 tollen Tagen“ hat die närrische Zeit zum Ascher-
mittwoch ihr Ende gefunden. Die Besucherresonanz der Ver-
anstaltungen im Kulturhaus war sehr unterschiedlich, wobei 
neben der stets gut besuchten Samstags- und Rosenmontags-
veranstaltung vor allem der Kinderfasching im Vergleich zu 
vergangenen Jahren viele Kinder, Eltern und Großeltern anzog. 
Sehr viel positive Resonanz gab es auch zum Ablauf des 
Rentnerfaschings am Rosenmontag. Die Besucherzahlen am 
Freitag und am Faschingssonntag sind im Gegensatz zu den 
vergangenen Jahren nicht zufrieden stellend, was auf einen 
Negativtrend hinweist, der nicht nur in Bad Lobenstein bei 
gleichartigen Veranstaltungen zu beobachten ist.  
Ein gelungener Gag war das närrische Schmücken des Markt-
brunnens. 
 
 

Glückwünsche 
Im Namen der Stadt konnte der stellvertretende Bürgermeister, 
Herr Seiferth, in Bad Lobenstein Frau Hildegart Kleinert zum 
91., Frau Isolde Leschke zum 80. und Frau Margarete Böckel 
zum 91. Geburtstag Glückwünsche überbringen. Der Haupt-
amtsleiter Herr Scheunemann überbrachte in Bad Lobenstein 
Frau Lisbeth Himsel zum 92. Geburtstag herzliche Glückwün-
sche und ich konnte in Unterlemnitz Frau Selma Reichardt zum 
85. Geburtstag gratulieren. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr 

Peter Oppel, Bürgermeister 

 

 

 

Jagdgenossenschaft des Gemeinschafts-
jagdbezirkes Bad Lobenstein 

Einladung zur Vollversammlung der Jagdgenossen 
des Gemeinschaftsjagdbezirkes Bad Lobenstein 

Am Freitag, dem 23. März 2007, findet um 19:00 Uhr in der 
Gaststätte und Pension „Schwarzer Adler“, in der Wurzba-
cher Str. 1 in Bad Lobenstein eine Vollversammlung der Jagd-
genossen des Gemeinschaftsjagdbezirkes Bad Lobenstein 
statt, wozu ich herzlich einlade. (Hinweis: Jagdgenosse ist 
jeder Eigentümer von Grundflächen, die zum Gemeinschafts-
jagdbezirk Bad Lobenstein gehören. Dabei muss es sich aller-
dings um Grundflächen handeln, die bejagt werden dürfen. 
Eigentümer von Grundflächen, auf denen die Jagd nicht aus-
geübt werden darf, sind nicht Jagdgenossen und gehören der 
Jagdgenossenschaft nicht an. Zu diesem Personenkreis zählen 
zum Beispiel die Eigentümer von Grundstücken, welche mit 
einem Wohnhaus bebaut sind.) 
Tagesordnung: 

1. Beschluss über den Kassenbericht und die Entlastung 
des Jagdvorstandes und des Kassenführers 

2. Beschluss zur Verwendung des Reinertrages der 
Jagdnutzung 

3. Beschluss einer neuen Satzung für den gemeinschaft-
lichen Jagdbezirk Bad Lobenstein auf der Grundlage 
der Mustersatzung für Jagdgenossenschaften, Ge-
setz- und Verordnungsblatt für den Freistaat Thürin-
gen Nr. 9 vom 21. Juni 2006 

4. Berichterstattung der Jagdpächter zum Jagdjahr 
2006/2007 

5. Sonstiges 
 

In diesem Zusammenhang ist auf Folgendes hinzuweisen: 
Die Versammlung ist nicht öffentlich. 
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Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl der 
Mehrheit der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen als 
auch der bei der Beschlussfassung vertretenen Grundflächen 
(§ 9 Abs. 3 des Bundesjagdgesetzes). 
Bei der Beschlussfassung der Jagdgenossenschaft kann sich 
jeder Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, durch eine in 
seinem Dienst ständig beschäftigte volljährige Person oder 
durch einen bevollmächtigten Volljährigen derselben Jagdge-
nossenschaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen. 
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter Vertreter 
darf höchstens einen Jagdgenossen vertreten. Für juristische 
Personen handeln ihre verfassungsberufenen Organe oder 
deren Beauftragte. Ich bitte alle Jagdgenossen, zu dieser Ver-
sammlung einen Grundbuchauszug mit Flurstücksnummer und 
Größe ihrer bejagbaren Fläche vorzulegen, um den Punkt 2 
dieser Hinweise umzusetzen. 
 
Peter Oppel, Jagdvorsteher 
 

Jagdgenossenschaft Unterlemnitz 

Einladung zur Vollversammlung 
Am Freitag, dem 30.3.2007, findet um 19:30 Uhr im Ver-
sammlungsraum der FFW (ehem. Gemeindeamt) die Vollver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Unterlemnitz statt. 
 
Tagesordnung: 

1. Bericht des Vorstandes und dessen Entlastung 
2. Bericht der Kassenführerin und deren Entlastung 
3. Wahl eines neuen Jagdvorstandes 
4. Verschiedenes 

 
Alle Jagdgenossen sind herzlich eingeladen. 
 

Der Vorstand 

Beschlüsse der 20. Sitzung des 
Bauausschusses am 31.1.2007 

Der Bauausschuss der Stadt Bad Lobenstein hat in seiner    
20. Sitzung am 31.1.2007 folgende Beschlüsse gefasst: 
 
Nichtöffentlicher Teil: 
Dem Bauausschuss lagen zwecks Erteilung des gemeindlichen 
Einvernehmens 5 Anträge auf Baugenehmigung vor. Für die 
Anbringung von Werbeanlagen wurden 2 Anträge gestellt, 
wofür das gemeindliche Einvernehmen erteilt wurde. Für die 
Nutzungsänderung eines bislang als Verkaufseinrichtung ge-
nutzten Objektes in eine Gaststätte wird das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt – die Stellplätze sind nachzuweisen bzw. 
abzulösen; wobei vom Landratsamt Saale-Orla die von einer 
Gaststätte zu erwartenden bzw. zulässigen Immissionen zu 
überprüfen sind. Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt 
für den Ersatz eines Anbaues in Helmsgrün und die Gelände-
regulierung in Saaldorf. 
Der Bauvoranfrage zum Neubau eines Einfamilienhauses in 
Saaldorf konnte nicht zugestimmt werden, da sich das Bauvor-
haben/der Baukörper nicht in die umgebende Bebauung einfügt 
und das Vorhaben nicht dem dörflichen Siedlungscharakter 
entspricht. Der Vorbescheid zur Errichtung eines Wohnhauses 
mit Garagenanbau in Bad Lobenstein wird verlängert. Für die 
Änderung eines bestehenden Gewerbebetriebes (Heizkraft-
werk) nach dem Bundes-Immissionsschutz (BImsch)-Verfahren  
wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt, da dem Vorhaben 
aus planungsrechtlicher Sicht keine Einwände entgegenstehen. 
 
Wolfgang Glüher, Bauausschussvorsitzender 
 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 

 
 

 
 
Fortsetzung von Titelseite! 
 
Die Biogasanlage ermöglicht es der Agrar e. G., selbst erzeug-
te bzw. anfallende Produkte wie z. B. Getreide, Gülle, Mist usw. 
mit entsprechendem Ertrag energetisch zu nutzen, aber auch 
die Abwärme in den eigenen Betrieb sowie den angrenzenden 
Einrichtungen zu verwenden. Auch hier werden in Kürze mit 
der Kurgesellschaft Gespräche geführt, ob zu wirtschaftlichen 
Konditionen die derzeit entstehende Überschusswärme mittels 
Wärmecontainer in der „Ardesia-Therme“ für beide Seiten wirt-
schaftlich verwertet werden kann. 
Im Mittelpunkt des internen Arbeitsgespräches mit den Mitglie-
dern des Stadtrates stand natürlich die Frage des Erhalts des 
Mittelzentrums Bad Lobenstein als Bestandteil der weiteren 
Entwicklung der gesamten Region. Der Landrat machte in der 
Diskussion deutlich, dass die hierfür anstehenden Aufgaben 
von der Stadt Bad Lobenstein allein nicht zu schultern sind, da 
eine Vielzahl von landespolitischen Entscheidungen, auf wel-
che die Stadt selbst kaum Einfluss hat (Behördenstrukturre-
form, Gebietsreform, Entscheidungen der Regionalplanung 
Ostthüringens usw.) den Erhalt des Mittelzentrums entgegen 
wirken. Zu Grundzügen, Zielstellungen und möglichen Zeitab-
läufen einer zweifelsfrei kommenden Kreis- sowie Gemeinde-
gebietsreform legt der Freisaat Thüringen im deutlichen Ge-
gensatz zu vielen anderen neuen Bundesländern überhaupt 
keine Zielstellung vor, obwohl der dramatische Einwohner-
schwund in den Städten und Gemeinden und somit auch den 
Landkreisen und dem Freistaat selbst sehr tief greifende Prob-
leme aufwirft. Grundzüge der Stadtentwicklung im Zusammen-
hang mit der Schulnetzplanung des Landkreises, der Straßen-
netzplanung und anderer stadt- und landkreistangierender 
Sachverhalte wurden sehr offen und deutlich diskutiert. 
Die meisten dieser Themen waren auch Beratungsgegenstand 
zum gut besuchten Bürgergespräch im Festsaal des „Neuen 
Schlosses“. Zum Thema „Erhalt des Mittelzentrums Bad Lo-
benstein“ bekräftigte der Landrat nochmals, dass die Stadt für 
den Erhalt des Mittelzentrums sehr wohl energisch kämpfen 
muss, aber allein ohne eine starke und tragfähige Vernetzung 
mit der Region diese Hürde nicht überspringen kann. Der Bür-
germeister machte deutlich, dass man in dieser Frage nur 
gemeinsam gewinnen oder verlieren kann, da eine landespla-
nerische Rückstufung der Stadt mit all den finanziellen und 
infrastrukturellen Auswirkungen auch eine Rückstufung der 
gesamten Region bedeutet. Deshalb muss man die Probleme 
langfristig und komplex betrachten, aber schnell, dass heißt in 
den nächsten Monaten angehen, was eine neue Qualität des 
kommunalen Vertrauens in der Region erfordert. 
Gespräche, die seit geraumer Zeit mit den Bürgermeistern der 
angrenzenden Städte und Gemeinden laufen, sollen kurzfristig 
unter Einbeziehung der Stadt- und Gemeinderäte fortgeführt 
werden, so dass eventuelle Vorurteile abgebaut und die mittel- 
und langfristig wirkenden Prozesse selbst in dem kurzen Ent-
scheidungsfenster mit aller Sensibilität dargestellt und begon-
nen werden können. 
Weitere Anfragen und Diskussionen bezogen sich auf die Aus-
wirkungen der Behördenstrukturreform, die Frage des Rad-
wegausbaus parallel zum Straßenneubau, die Zukunft des 
alten Landratsamtes, die Möglichkeiten der Brachenverwer-
tung, z. B. im Bereich Lobenstein Ost (ehemalige LPG), ehe-
maliges Sanatorium und Fragen zum Kreisstraßennetz- und 
der Schulnetzplanung. Die Gespräche und Beratungen zu 
kreislichen sowie städtischen Problemen mit Vertretern des 
Landkreises und der Stadt finden natürlich laufend statt, wobei 
das Kreistagsmandat einiger Stadtratsmitglieder einschließlich 
des Bürgermeisters hilfreich und nützlich ist. 
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Termine Müllentsorgung              
vom 5.3.2007 – 16.3.2007 

 
Ort Haus-

müll 
Gelber 
Sack 

Blaue 
Tonne 

Bad Lobenstein/Stadt 5.3. 8.3. 14.3. 
Bad Lobenstein 
Reitplatz, Hain, Kirchberg, 
Siechenberg, Engelsburg, 
Holzstößerweg (20, 24 – 33), 
Kraker (7-11), Mathildenhöhe 
(nur Sackgasse), Schlossberg, 
Schulweg, Neustadt 

 
 
 

9.3. 

 
 
 

8.3. 

 
 
 
- 

Saaldorf/Mühlberg 5.3. 6.3. 15.3. 
Alt-Saaldorf 9.3. 6.3. - 
Unterlemnitz 8.3. 7.3. - 
Oberlemnitz 8.3. 7.3. - 
Helmsgrün 8.3. 9.3. - 
Lichtenbrunn 13.3. 6.3. 15.3. 
 
Kurzfristige Änderungen durch das Entsorgungsunternehmen 
vorbehalten! 
 
 

Hauptamt 
 

Das Einwohnermeldeamt informiert 

Einwohnerentwicklung in der Stadt           
Bad Lobenstein und den Ortsteilen 

Stichtag: 31.12.2006 
 

S. Löwe 
 
 

 

Sachgebiet                                            
Öffentliche Sicherheit und Ordnung 

Verbrennung von Baum- und Strauchschnitt 
vom 17.3. bis 31.3.2007 erlaubt 

Wie vom Landratsamt Saale-Orla mitgeteilt wurde, kann gemäß 
§ 4 Abs. 2 der Thüringer Verordnung über die Beseitigung von 
Abfällen (PflanzAbfV) in der Fassung vom 09. März 1999 in der 
Zeit vom 17. März bis 31. März 2007 trockener, unbelasteter 
Baum- und Strauchschnitt, der auf nicht gewerblich genutzten 
Grundstücken anfällt, verbrannt werden, wenn  

1. damit das Wohl der Allgemeinheit nicht beeinträchtigt, und 
keine erheblichen Belästigungen der Nachbarschaft her-
vorgerufen werden und  

2. eine Nutzung der vom öffentlich-rechtlichen Entsorgungs-
träger angebotenen Entsorgungsmöglichkeiten nicht zu-
mutbar ist.  

Gemäß § 5 PflanzAbfV gelten folgende Anforderungen an die 
Verbrennung: 
(1) Durch das Verbrennen dürfen keine Gefahren oder Beläs-

tigungen durch Rauch oder Funkenflug für die Allgemein-
heit oder die Nachbarschaft eintreten. Es ist insbesondere 
auf die Windrichtung und –geschwindigkeit zu achten. Bei 
starkem Wind ist das Feuer zu löschen. 

(2) Zum Anzünden und zur Unterstützung des Feuers dürfen 
keine anderen Stoffe, insbesondere keine häuslichen Ab-
fälle, Reifen, Mineralölprodukte oder mit Schutzmitteln be-
handelte Hölzer verwendet werden. Brennbare Flüssigkei-
ten dürfen nicht in Flammen und Glut gegossen werden. 

(3) Folgende Mindestabstände sind einzuhalten: 1,5 km zu 
Flugplätzen, 50 m zu öffentlichen Straßen, 100 m zu La-
gern mit brennbaren Flüssigkeiten oder Druckgasen sowie 
zu Betrieben, in denen explosionsgefährliche oder brenn-
bare Stoffe hergestellt, verarbeitet oder gelagert werden, 
20 m zu landwirtschaftlichen Flächen mit leicht entzündli-
chem Bewuchs, 100 m zu Waldflächen, 15 m zu Öffnun-
gen in Gebäudewänden, zu Gebäuden mit weicher Über-
dachung sowie zu Gebäuden mit brennbarer Außenver-
kleidung sowie 5 m zu Grundstücksgrenzen. 

(4) Die Abfälle müssen so trocken sein, dass sie unter mög-
lichst geringer Rauchentwicklung verbrennen. 

(5) Die Verbrennungsstellen auf bewachsenem Boden sind 
mit Schutzstreifen zu umgeben und nach Abschluss aus-
reichend mit Erde abzudecken oder mit Wasser abzulö-
schen. 

(6) Die Verbrennungsstellen sind zu beaufsichtigen, bis 
Flammen und Glut erloschen sind. Eine Nachkontrolle ist 
zu gewährleisten. Das Material für die vorgesehene 
Verbrennung ist erst maximal 3 Tage vor dem Termin des 
Abbrennens am vorgesehenen Standort aufzuschichten. 
Material, das zu einem früheren Zeitpunkt abgelagert wur-
de, ist zum Schutz von Kleintieren (Igel, Vögel) umzuset-
zen. Die Ausnahmeregelung gilt nicht für Pflanzenabfälle 
aus dem Forstbereich 

Gemäß § 3 der PflanzAbfV vom 9.3.1999 ist das Verbren-
nen von pflanzlichen Abfällen mindestens 2 Werktage vor 
Beginn bei der Stadtverwaltung, SG Ordnung und Si-
cherheit, Tel.: 036651/77153 oder 77150, anzuzeigen! 

L. Zahn 

 
 
 
 

Sachgebiet Jugend, Kultur und Tourismus 

 

„Neues Schloss“„Neues Schloss“„Neues Schloss“„Neues Schloss“    
Dauerausstellung 

„Reußische Landes- und Münzgeschichte“ 

Wechselausstellung 
bis 23. April 2007 

„Lesezeichen & wertvolle Bücher“ 

• Privatsammlung von Frau Mösch/Saalburg-Ebersdorf  
• Lesezeichensammlung der Stadt Duisburg 

StadtinformationStadtinformationStadtinformationStadtinformation    
„Gärten, Landschaften und Stadtansichten 

 von Bad Lobenstein“ 
Aquarelle in Gedenken an 

 2006 
Geburten/ 

Sterbe- 
fälle 

2005 
Geburten/ 

Sterbe- 
fälle 

2004 
Geburten/ 

Sterbe- 
fälle 

Bad Lobenstein 37 / 70 31 / 63 40 / 62 

OT Helmsgrün 3 / 1 3 / 5 6 / 6 

OT Lichtenbrunn 2 / 5 1 / 6 1 / 0 

OT Oberlemnitz 0 / 0 0 / 2 0 / 2 

OT Unterlemnitz 5 / 3 3 / 5 1 / 3 

OT Saaldorf 2 / 3 3 / 4 4 / 1 

Gesamt: 49 / 82 41 / 85 52 / 74 
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Ursula Schneider 

RegionalmuseumRegionalmuseumRegionalmuseumRegionalmuseum    
Ab 16. März 2007 

„Vögel im Oberland“ 
Ausstellung der Familie Zoch aus Heinersdorf 

Vernissage: 15.3., 19:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten Regionalmuseum: 

8. März – 31. März 2007: 
Dienstag u. Donnerstag:             9:30 Uhr – 13:00 Uhr 
Sonn- u. Feiertage:                   14:00 Uhr – 16:00 Uhr 
1. April – 31. Oktober 2007: 
Dienstag u. Donnerstag:             9:30 Uhr – 13:00 Uhr 
Samstag, Sonn- u. Feiertage:    14:00 Uhr – 17:30 Uhr 
 
 
Weitere Ausstellungen können im Ärztehaus, Amtsgericht 
und im Bergmuseum „Markt Höhler“ besucht werden.  

A. Schart  
 
 

 
 
e-Mail: bibliothek@bad-lobenstein.de 
 

Neu in Ihrer Bibliothek... 

Adam, Konrad: 
Die Alten Griechen.- 
Berlin: Rowohlt, 2006 III D 12 
Die Reihe „Bücher für die nächste Generation“ aus dem Ro-
wohlt Verlag will jungen Menschen die Grundlagen unserer 
Kultur näher bringen. So geht es im vorliegenden Buch auch 
weniger um Kriege, Schlachten und historische Daten. Im Mit-
telpunkt steht vielmehr die Geistes- und Kulturgeschichte der 
Alten Griechen – ihre Sprache, Literatur und Philosophie, der 
beginn von Demokratie und Naturwissenschaft, ihre Leistungen 
für Theater und Bildende Kunst. Der Autor vermittelt eindrucks-
voll, welche Bedeutung die griechische Antike für die Heraus-
bildung der abendländischen Zivilisation hat. 

Blanchard, Alice: 
Todesgut: Roman.- 
Hamburg: Hoffmann und Campe, 2006 R 11 
Ihr kleiner Bruder starb in jungen Jahren an einer seltenen 
Erbkrankheit. Deshalb widmet Daisy Hubbard ihr Leben ganz 
der Erforschung dieses todbringenden Gens. Sie steht mit 
einem Forschungsprojekt kurz vor dem Durchbruch, als sie 
einen Anruf von ihrer Mutter erhält: Ihre Schwester Anna, das 
Sorgenkind der Familie, ist verschwunden. Nicht das erste Mal, 
aber diesmal scheint es ernst zu sein. 

Kursbuch Gesundheit: Symptome und Beschwerden; Ge-
sundheit und Wohlbefinden; Rhythmen des Lebens.- 
Köln: Kiepenheuer & Witsch, 2006 O 000 
Die aktualisierte Neuausgabe des etablierten Medizinratgebers 
verzeichnet die neuesten Informationen und medizinischen 
Erkenntnisse, Institutionen und Adressen im Gesundheitsbe-
reich. Auf über 900 Seiten erhält der Leser anschaulich und 
verlässlich Antwort auf alle Gesundheitsfragen. Eine noch 
klarere Gliederung und eine verbesserte Benutzerführung er-
leichtern die Recherche. 

Lennox, Judith: 
Alle meine Schwestern: Roman.- 
München: Piper, 2006 R 11 
Der neuste Familienroman der britischen Erfolgsautorin spielt 
in den turbulenten Jahren vor dem 1. Weltkrieg. Erzäh lt wird 

die Geschichte von vier Schwestern, in Sheffield aufgewach-
sen, die das Schicksal in alle Winde verweht. Marianne verliebt 
sich in Arthur, heiratet und wird nach kurzer Ehe früh Witwe. 
Sie hofft auf Ceylon mit einem Plantagenbesitzer ein neues 
Leben beginnen zu können. Die attraktive Iris macht eine Aus-
bildung als Krankenschwester und die energische Eva geht 
nach London, wo sie sich als Künstlerin und Frauenrechtlerin 
engagiert. Und Clemency, die Jüngste… 

Reichs, Kathy: 
Hals über Kopf: Roman.- 

München: Blessing 2006 R 11 
Die forensische Anthropologin Tempe Brennan leitet ein ar-
chäologisches Ausgrabungsseminar in South Carolina. Neben 
prähistorischen Indianerskeletten buddeln ihre Studenten auch 
eine Leiche wesentlich jüngeren Datums aus. Bald darauf wer-
den an anderen Orten weitere Tote gefunden, die alle die glei-
chen makabren Verletzungen aufweisen. Es sind Obdachlose 
und Junkies, die lange Zeit keiner vermisst hat. Darunter ist 
aber auch ein Privatdetektiv, der zuletzt eine private Klinik 
observierte. 

Willocks, Tim: 
Das Sakrament: Roman.- 

Berlin: Rütten & Loening, 2006 R 11 
Malta im Jahre 1565: die Insel, der letzte Außenposten der 
Christen im Mittelmeer, wird von den Türken belagert. Es 
scheint nur eine Frage der Zeit zu sein, wann der heilige Orden 
der Malteser kapitulieren muss. Nur ein Mann kann den Chris-
ten noch helfen. Der Deutsche Matthias Tannhäuser wurde als 
Zwölfjähriger von den Türken entführt und wuchs bei ihnen auf. 
Es kennt ihre Kultur und ihre Waffen. – Spannendes Historien-
epos 
 

Susanne Schmidt, Stadtbibliothek Lobenstein 

 

 
 

Bad Lobenstein zum Reisefestival in der 
Partnerstadt Leonberg 

Die Firma Wöhr Tours veranstaltet seit 12 Jahren in der Stadt-
halle das Reisefestival, eine örtliche Reisemesse, bei der die 
Reisen der kommenden Saison vorgestellt werden. 

 
Erstmals haben sich in diesem Jahr auch die Leonberger Part-
nerstädte Bad Lobenstein (siehe Foto), Belfort (Frankreich) und 
Rovinj (Kroatien) beteiligt. Zahlreiche Besucher konnten zwei 
informative und unterhaltsame Tage mit nationalen und interna-
tionalen Vertragspartnern, mit Dia-Shows und Filmvorführun-
gen sowie einem bunten Unterhaltungsprogramm erleben. 
Nachdem wir jahrelang zum Pferdemarkt im Leo-Center prä-
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sent waren, konnten wir nun ganz gezielt bei einem an Reisen 
interessierten Publikum für unsere schöne Thüringer Region 
mit den Saalestauseen, dem Rennsteig und speziell für unsere 
Wohlfühltherme – die „Ardesia-Therme“ werben. 
Die gemeinsam mit Therme und Bad Lobensteiner Hoteliers 
erarbeiteten Komplett-Wellness-Pakete von einem Wochen-
endaufenthalt bis zu Kurwochen machten bei  vielen Messebe-
suchern Lust auf Urlaub und Entspannung in unserem Moor-
heilbad. Wir möchten uns an dieser Stelle bei Frau Wittig von 
der Ardesia-Therme, bei Frau Köster sowie bei Frau Schmidt-
Lennartz von der Leonberger Stadtverwaltung für die Vorberei-
tung und guten Zusammenarbeit herzlich bedanken. 

Gisa Kurtz u. Michaela Meyer       

 
 

 

JAKULT - Regionalteam für Jugendarbeit 

Anmeldungen für 2. Bandcontest             
noch möglich! 

Hallo Freunde der Musik, 
bis zum 5. März 2007 sind noch Anmeldungen für den 2. 
Bandcontest für Zivilcourage, Demokratie und Toleranz 
möglich. 

Alle Bands, 
- die sich für das Thema stark machen wollen, 
- um und in Thüringen leben, 
- mindestens einen Song zum Thema präsentieren können, 
- 80 % eigene Musik spielen und, 
- sich noch im jugendlichen Alter befinden, 

können sich bewerben. 
 
Wir freuen uns auf abwechslungsreiche, interessante Musik 
und auf einen super Abend. 
Füllt das Anmeldeformular aus und sendet es per Mail, Post 
oder Fax an: 
JAKULT - Regionalteam für Jugendarbeit 
Am Sportplatz 5a 
07356 Bad Lobenstein 
Fax: 036651/38542 
Tel.: 036651/88921 oder 0172/7030425 
jakult@gmx.net                www.jakult.net 
 
 
 

Bund der Vertriebenen 

Termine für das Jahr 2007 
 
Chorprobe des BdV Chores 
Jeden Freitag ab 16:00 Uhr im Gebäude der Wohnbau (ehe-
mals Arbeitsamt) 
 
Sprechzeiten des Bundes der Vertriebenen 
Jeden Mittwoch von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 
16:00 Uhr im Parkpavillon 
 
Handarbeitsnachmittag 
Jeden Donnerstag ab 14:00 Uhr im Clubraum der Volkssoli-
darität (Eingang Parkstraße) 
 
Vorstandssitzung des BdV 

Jeden 2. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr in der Gaststätte 
„Petzold“ im Langen Weg 

M. Steller 

 

Die nächste Ausgabe unseres Amts- und Mitteilungsblattes 
erscheint am Freitag, dem 16.3.2007! 
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